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Unna. Die Jugendfußballab-
teilung der JSG Unna/Billme-
rich will einen „Fußball-Kin-
dergarten“ aufbauen.

Angesprochen sind Jungen
und Mädchen in einem Alter
zwischen 3,5 und 5,5 Jahren.
Trainiert wird ab dem 16.
September auf dem Sport-
platz am Südfriedhof in Unna
immer samstags in der Zeit
zwischen 9.30 und 11 Uhr.
Die Leitung übernehmen qua-
lifizierte und erfahrene
Kindertrainer. Die Kosten be-
laufen sich auf 45 Euro für 3
Monate sowie einmalige Auf-
nahmegebühr von 5 Euro. Da-
rin enthalten ist ein Trainings
Shirt der JSG (Ermäßigung in
sozialen Härtefällen mög-
lich). Die Anmeldung und
weitere Infos sind möglich bei
Sabine Schwarz 0151-
17245077.

Warum will die JSG einen
Fußballkindergarten grün-
den? „Leider sind auch die
Bewegungsangebote in den
Kindergärten nicht ausrei-
chend. Häufig stehen auch
keine geeigneten Sporträume

und -flächen zur Verfügung
oder es besteht schlichtweg
kein Interesse daran. Vor-
schulkinder finden in der Re-
gel keinen Platz im klassi-
schen Fußballverein. Die Exis-
tenz von Tabellen führt zu ei-
ner Bevorzugung älterer, grö-
ßerer und vermeintlich besse-
rer Spieler bei der Aufstel-
lung. Dem Fußball gehen auf
diese Weise viele Talente
frühzeitig verloren oder kom-
men überhaupt nicht zur Ent-
faltung“, sagt Sabine
Schwarz.

Das Fußballspiel übe eine
große Anziehungskraft auf
Vorschulkinder aus und moti-
viere zu vielen Aktionen und
schnellem Lernfortschritt.
„Der Fußball-Kindergarten
orientiert sich am kindlichen
Erleben und ist frei vom leis-
ten müssen. Der Grundgedan-
ke des Fußballspiels: Tore
schießen und Tore verhindern
steht im Mittelpunkt vieler
Übungen mit dem Ball und
berührt Kinder zutiefst emoti-
onal“, meint Schwarz. mf

JSG wirbt um den
jüngsten Nachwuchs

„Fußball-Kindergarten“ aufbauen

Heeren. Die erste Damen-
mannschaft des BSV Heeren
führt am Freitag, 15. Septem-
ber, auf der Platzanlage an
der Heerener Straße ein zünf-
tiges Oktoberfest durch. Um
für die „Bayrischen Spiele“
Preise auszusetzen, werden
die Damen am Samstag, 26.
August, und am Samstag, 2.
September, jeweils von 9 bis
14 Uhr vor dem Schreibwa-
renladen Willi Schulte Waf-
feln verkaufen. Die Damenab-
teilung hofft auf regen Zu-
spruch der Heerener Bevölke-
rung.

Oktoberfest
der BSV-Frauen

Heeren. Endlich ist es wieder
so weit: Am Samstag, 26. Au-
gust, findet zum dritten Male
der „Veteranen-Treff“ des BSV
Heeren 09/24 statt. In diesem
Jahr treffen sich die „Oldies“
ab 18 Uhr auf dem Sportge-
lände an der Heerener Straße.

Mehr als 60 Personen er-
warten die Hauptorganisato-
ren Heiner Hakenesch und
Rüdiger Prause. Eine wichtige
Mitteilung für alle BVB-Fans
haben die beiden ehemaligen
Fußballer des BSV Heeren pa-
rat. Im Vereinsheim können
alle Teilnehmer ab 18.30 Uhr
die Heimpartie des BVB gegen
Hertha BSC live miterleben.

„Es könnte durchaus sein,
dass wir bei unseren Einla-
dungen einige „Oldies“ ver-
gessen haben. Wenn dem so
sein sollte, können diese
selbstverständlich auch ohne
Einladung erscheinen. Wir
freuen uns über jeden zusätz-
lichen Gast. Es ist doch eine
tolle Sache, wenn man über
alte Zeiten plaudern und la-
chen kann“, so nochmals Hei-
ner Hakenesch. Für das leibli-
che Wohl wird bestens ge-
sorgt.

„Veteranen-Treff“
in Heeren

Kreis Unna.  Auch nach zwei
Spieltagen führt Dirk Hyna,
Sieger der Auftaktrunde, die
Gesamtwertung des Fußball-
Tippspiels an. Auf 42 Punkten
hat er es bisher gebracht und
liegt damit vier Zähler vor
Verfolgerin Annemarie Wil-
king.

Der Gesamtsieger des Fuß-
ball-Tippspiels darf sich am
Ende der Fußball-Saison über
einen Warengutschein vom
Sportfachgeschäft „Golden

Goal“ in Höhe von 150 Euro,
der Zweite über 125 Euro, der
Dritte über 100 Euro, der
Vierte über 75 Euro und der
Fünfte über den Betrag von
50 Euro freuen.

Die Regeln: Getippt werden
15 Spiele nach der Drei-Punk-
te-Wertung. Für das richtige
Ergebnis erhält jeder Teilneh-
mer drei Punkte, stimmt die
Tordifferenz, gibt es zwei
Zähler. Die richtige Tendenz
eines Spiels wird mit einem
Zähler belohnt. Nach wie vor
gibt es drei Jokerspiele, die
mit einem Sternchen gekenn-
zeichnet sind. Die Punkte, die
in diesen Spielen erreicht
werden, zählen doppelt. Er-
reichen mehr als ein Mitspie-
ler die maximale Punktzahl,
entscheidet das Los. Der/die

Wochenbesten bekommen
aber fünf Zusatzpunkte, die
der Gesamtwertung zuge-
rechnet werden. Wichtig
auch: Kopien und Faxe kom-
men nicht in die Wertung.
Einsendeschluss ist der kom-
mende Donnerstag, 24. Au-
gust 2017. Der Rechtsweg ist
ausgeschlossen. Viel Glück!

Wochenwertung

Dirk Hyna 42

Annemarie Wilking 38

Waltraud Müller 36

Joseph Schaeper 35

Marie-Luisa Böhm 34
Siegfried Bressin
Günter Mohaupt

Christine Bolschowski 33
Joachim Haarmann
Klaus Knoblauch
Marejke Pabst
Dario Saenger
Heinrich Steinhoff

Detlef Göschel  32
Ulla Göschel
Kristin Rippel
Delia Weise
Ulrich Wittler

Dirk Hyna verteidigt die Führung
Fußball Tippspiel: Nach zwei Runden schon 42 Punkte gesammelt
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Fußball-Tippspiel
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Begegnung Tipp

Holzwickeder SC - Kirchhörder SC :

Kemminghausen - SSV Mühlhausen :

Nordkirchen - Holzwickeder SC II :

VfL Kamen - FC Roj :

SuS Kaiserau - RW Unna * :

FC Overberge - TuS Hannibal :

W. Wethmar II - SV Bausenhagen :

TuS Niederaden - SV Langschede * :

BR Billmerich - TuS Hemmerde * :

TuRa Bergkamen - Weddinghofen :

Königsborner SV - SV Frömern :

TSC Kamen - Cappenberg :

RW Unna II - SSV Mühlhausen II :

PSV Bork - SG Massen :

BSV Heeren - TuS Uentrop :

Massener Straße 33

30 Mannschaften werden am
Samstag und Sonntag in zwei
Sporthallen auf die Jagd nach
dem Opel-Jonas-Cup gehen.
Erfreulich dabei, dass einige
Vereine aus anderen Kreises
und Bezirken ihre Teilnahme
zugesagt haben. Mit dabei
sind so unter anderem Mann-
schaften aus Ratingen, Wülf-
rath, Steinfurt Dortmund und
Ostwestfalen.

Bei der A-Jugend treten am
Samstag ab 11.30 Uhr folgen-
de Mannschaften in der
Sporthalle Massen gegenein-
ander an: SGH Unna Massen,
TSV Wülfrath, Jugendhand-
ball MBV und der TV Ratin-
gen. Die Spielzeit beträgt ein-
mal 25 Minuten.

Mit neun Teams ist der
Wettbewerb der B-Jugend,

der in der Sporthalle des
Ernst-Barlach-Gymnasiums
ausgetragen wird, zahlenmä-
ßig deutlich besser besetzt.
RSV Altenbögge, ATV Dorst-
feld, HSG Gremmendorf und
HC Heeren spielen in Gruppe
A, SGH Unna Massen, Ewaldi
Aplerbeck, VfL Aplerbecker-
mark, TuS Westfalia Kamen
und der TV Angermund in
Gruppe B. Los geht es hier am
Sonntag um 13 Uhr.

Hochkarätig besetzt ist das
Turnier der D-Jugend am
Samstag (ab 10 Uhr) in der
EBG-Halle. Zugesagt haben
RSV Altenbögge, Jahn Dell-
wig, Werther/Borgholzhau-
sen, HTV Hemer II (Gruppe
A), TV Soest, B. Höchsten, TB
Burgsteinfurt, HTV Hemer I
(Gruppe B), SGH Unna Mas-
sen, ASV Hamm II und JSG
Brechten/Lünen in Gruppe C.

Bei der E-Jugend spielen
Sonntag ab 10 Uhr in der
Sporthalle Massen SGH Unna
Massen, HTV Hemer, Jahn
Dellwig, TV Soest und HSG
Wetter-Grundschöttel.

Die SGH hat für das leibli-
che Wohl an beiden Tagen al-
ler bestens gesorgt. mf

SGH richtet
erstmals

Turnier aus
Handball 30 Jugendteams

treten in zwei Sporthallen an

Unna. Jugendturniere haben
die HSG Unna und die SG Mas-
sen in der Vergangenheit
schon oft ausgerichtet. Am
Wochenende treten die bei-
den Vereine aber erstmals als
die neu ins Leben gerufene
Sportgemeinschaft Handball
(SGH) Unna Massen als Aus-
richter auf.

In der Sporthalle Massen und EBG-Halle wird das Jugendtur-
nier der SGH ausgetragen. FOTO: ARCHIV

Bönen. Ein Quartett der Lauf-
freunde Bönen ging beim
Sechs-Stunden-Lauf rund um
den Rubbenbruchsee nahe
Osnabrück an den Start. Ge-
laufen wurde auf einem
3,11km langen Rundkurs. Alle
vier Bönener fanden sich bei
guten Bedingungen im ersten
Viertel des Teilnehmerfeldes
wieder.

Michael Flory beendete das
Rennen mit einer persönli-
chen Bestleistung von 55,731
Kilometern. In der 143 Na-
men umfassenden Ergebnis-
liste liegt er damit auf dem
21. Platz, in seiner AK 50 wur-
de er Fünfter.

Felix Karwoth ging als Ult-
ralauf-Debütant auf die Stre-
cke- Er schaffte exakt 17 Run-
den und damit 52,870 Kilo-
meter. Das brachte ihm den
Sieg in der AK 35 und den Ge-
samtrang 34 ein. „Mehr als 50
Kilometer. Damit bin ich sehr
zufrieden.“

Michael Klein schaffte
55,343 Kilometer (Gesamt-
platz 23/7. Platz M45) und
Markus Meier 53,046 km
(29./4. M45). Beide waren
sich einig: „Mehr war nicht
drin, dafür hatten wir zu we-
nig Trainingskilometer in den
Beinen.“

Nicht ganz zufrieden zeigte
sich der Bönener Ulf Kasisch-
ke mit seiner Leistung beim 7.
Hiltruper Halbmarathon. Er
gewann zwar mit einer Zeit
von 2:08,11 Stunden seine Al-
tersklasse M75. „Aber“, so
meinte er im Ziel, „die Strecke
war sehr windanfällig. Das
war echt nervig.“

55,731 km
in sechs
Stunden
Laufsport LF Bönen
weit vorn vertreten

Der ASV Hamm, hier mit Christoph Neuhold in Aktion, startet am Wochenende in die neue Zweitliga-Saison. In Konstanz soll
am Samstag möglichst gleich ein Sieg herausspringen. FOTO: ASV

Sie sind seit dem 1. Juli wie-

der Trainer beim ASV

Hamm-Westfalen. Macht es

noch Spaß, oder haben Sie

den Schritt zurück auf die

Bank schon bereut?

Nein, überhaupt nicht. Es
macht viel Spaß, mit den
Jungs zu arbeiten. Man merkt
aber schon, dass nach der or-
dentlichen, aber langen Vor-
bereitung alle ein bisschen
müde sind. Jetzt freuen wir
uns, dass es endlich losgeht.

Haben Sie Ihre Arbeitsweise

nach Ihrer Rückkehr auf den

Trainerposten verändert?

Von meinem Verhalten her ist

es sicherlich gleich geblieben.
Vielleicht ist es von der Trai-
ningsweise etwas anders. Ich
versuche, neue Dinge einzu-
bringen, einiges mit Abstand
und etwas ruhiger zu sehen.
Ich musste für mich erst ein-
mal sehen, welche Abläufe,
die gut sind, aber gar nicht
von mir kamen, übernehme
ich. Da musste ich mich erst
einmal dran gewöhnen. Si-
cher habe ich versucht, die ei-
ne oder andere Sache neu
reinzubringen. Aber da
braucht es Zeit, um das zu au-
tomatisieren.

Die Liga scheint wie im ver-

gangenen Jahr sehr ausge-

glichen zu sein...

Vielleicht sogar noch extre-
mer. Ich denke, dass es eine
brutal harte Zweitligasaison
wird. Es kristallisiert sich ein
bisschen heraus, dass der Ber-
gische HC ganz oben spielen

wird. Ich denke Balingen und
Coburg sind Mannschaften,
die sich tendenziell sowieso
da bewegen. Und dahinter
wird es ein sehr breites Mittel-
feld geben. Ich kann momen-
tan nicht abschätzen, wer da
abfällt. Da spielen viele Fakto-
ren eine Rolle. Man muss
Konstanz bringen, darf keine
Verletzungen haben. Du
darfst bei keiner Mannschaft
den Fehler machen und sie
unterschätzen. Wer 80 Pro-
zent spielt, verliert.

Wo siedeln Sie Ihr Team in

der kommenden Saison an?

Wir wollen uns damit nicht
beschäftigen, haben gesagt,
dass wir nicht über Platzie-
rungen reden, sondern über
die einzelnen Spiele. Wir wol-
len jedes Spiel gewinnen und
das, was wir machen können,
zu 100 Prozent leisten. Alles
andere können wir nicht be-

einflussen. Wenn der Gegner
dann stärker ist oder wir ei-
nen doofen Schiedsrichter-
pfiff kriegen, können wir es
nicht ändern. Wie weit es für
uns reicht, kann ich nicht ein-
schätzen, weil auch die ande-
ren aufgerüstet haben. Wir
wollen auf jeden Fall zu Hau-
se wieder eine Macht werden
und auswärts punkten, um
nichts mit den Abstiegsrängen
zu tun zu haben.

Ein gutes Ergebnis am Sams-

tag zum Auftakt in Konstanz

könnte eine Initialzündung

für eine erfolgreiche Saison

werden.

Natürlich wollen wir optimal
starten – wie alle anderen
auch. Aber am Anfang weiß
keiner, wo er steht. Es wird
schwer in Konstanz, das ist
echt ein hartes Brett. Ich glau-
be, dass wir etwas mitnehmen
können, wenn wir gut spielen.

„Wir wollen zu Hause
wieder eine Macht werden“

Handball ASV-Trainer Kay Rothenspieler im Gespräch

Hamm. Am Samstag startet
Handball-Zweitligist ASV
Hamm-Westfalen mit der Par-
tie bei der HSG Konstanz in die
neue Saison. ASV-Trainer Kay
Rothenpieler spricht über die
neue Serie.
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